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N ö rd lich  der A lp en  b esch rän k en  s ic h  die K en n tn isse  über Syrphidenw ande- 
rungen auf u n r eg e lm ä ß ig e , m e is t  e in m a lig e  E rsch ein u n g en  (HARZ 1965, 
EITSCH BERG ER 1973, LEM KE 1973). Z a h lre ich e  E in zelb eob ach tu n gen  
im  G ebiet der N o rd - und O s tse e  w urden auch von Sch iffen  aus g em a ch t. In 
den A lp en  und P y ren ä en  hat m an in zw isch en  die R eg e lm äß igk eit h e r b s t l i­
ch er  Südw anderungen b e i v ie le n  S yrphidenarten  erkannt (AUBERT 1 9 6 2 u .a . ). 
G enaue U n tersu ch u n g en  über den p h än o log isch en  A b lauf d er M igration en  
l ie g e n  b ish e r  von k e in er  A rt v o r . D er  e in z ig e  V ersu ch  in d ie s e r  R ichtung  
sta m m t von der S ch w äb isch en  A lb  (G ATTER & GATTER 1973) wo 1972 
e in e  Z u gze it v o ll  erfaß t w u rd e. In zw isch en  konnten h ier  d re i H erb ste  durch  
b eob ach tet w erd en , um fe s tz u s te l le n , ob e s  auch b e i Syrphiden eng a b g e­
g ren z te  Z u gze iten  gibt.
D ie  S ch w eb fliege  E r is ta l i s  (E r ista lo m y ia ) ten ax  w urde für d ie fo lgen d e B e ­
arb eitu n g  au sgew äh lt, w e il  s ie  aufgrund ih re r  G röße am  a u ffä llig sten  is t .  
Zum anderen  steh t s ie  in der H äufigkeit der b e i g e r in g e r  Z ugdich te im  
F e ld e  erfaß b aren  Syrphiden m it A b stand an der S p itze .
U n ter ca . 700 z ieh en d en  S ch w eb flieg en , d ie g e z ie lt  m it dem  K ä sch er  g e ­
fangen  w urden, befanden s ic h  b ish e r  12 E x. a n d erer  A rten .
E r is ta l is  is t  b e so n d ers  im  H erb st rech t a u ffä llig , wenn die b ien en äh n lich en  
F lie g e n  auf B lüten  s itz e n . D ie  L a rv en  leb en  v o r z u g s w e ise  in steh en d en  oder  
sch w a ch strö m en d en  G ew ä ssern , ja  so g a r  in K läran lagen  und Jau chegruben  
und ern äh ren  s ic h  von S ch la m m p artik e ln . D u rch  ihr la n g e s , zur W a s s e r ­
o b e rflä ch e  a u s s tr e c k b a r e s  A tem roh r tra g en  s ie  im  V olksm un d den N am en  
" R atten sch w an zlarven " .
1. A rb e itsm eth o d en  und D a rste llu n g
Z ur D a rste llu n g  p h ä n o lo g isch er  A b läufe m ig r ie r e n d e r  In sek ten  w u rden b is ­
h er  die v e r sc h ie d e n ste n  M ethoden gew äh lt. H ier dürfte e in e  V e r e in h e it l i­
chung ra tsa m  se in , w ie s ie  n eu erd in g s in der O rn ith o log ie  auf eu ro p ä i - 
s c h e r  E bene zur D a rste llu n g  von Zugdaten ge tro ffen  w ird  (FLEG G  und 
ZINK, 1973). N ach  d ie sem  s ta n d a rd is ier ten  V erfah ren  w erd en  Zugdaten in  
Jah resp en ta d en  au fgetragen , d ie  g ru n d sä tz lich  m it dem  1. Januar beginnen  
(1. 5. J a n .,  6. 10. Jan . u sw . ). B e i ger in gem  D a te n m a ter ia l können in
E in z e lfä lle n  auch Ja h resd ek a d en  (1. 10. Jan. u sw . ) a u fge tra g en  w erd en .
S o llen  g e w is s e  tä g lich e  B eso n d er h e iten  h ervorgeh ob en  w erd en , so  trä g t  
m an in das P en tad en d iagram m  auch d ie T a g essu m m en  e in . Z u sä tz lich  e r ­
m itte lt  m an den M ed ian w ert, den T ag, an dem  die H älfte a l le r  E x em p la re
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d u rch gezogen  is t .  V o rlieg en d e  A rb eit stü tzt s ic h  auf P lanb eob ach tu n gen  
d er Station R andeck er M aar (48. 35 N , 9 .3 1  E , 772 m NN) am  n örd lich en  
S te ila b fa ll der S ch w äb isch en  A lb . D as durch rü c k sch re ite n d e  E ro s io n  nach  
N o rd en  geö ffn e te  M aar b ild et ein en  paßähnlichen  E in sch n itt im  A lb ran d .
E s dürfte h o r izo n ta l w ie  auch v e r t ik a l e in en  k a n a lis ie ren d en  E ffekt auf 
den F lu g  der nach Süden m ig r ie ren d en  In sek ten  ausüben. D ie Station  is t  
von M itte bzw . Ende J u li b is  N o v em b er  b e s e tz t .  In den h ier  beh an d elten  
Jah ren  1972 b is  1974 b eob ach teten  w ir  4000 Stunden. D ie  Syrph id en zah len  
w urden fo lgen d erm aß en  gew onnen. A lle  15 M inuten m ach ten  w ir  e in e  
S tichproben zählung von e in e r  M inute, b ei sch w ach em  Z u g gesch eh en  von  
zw ei M inuten. D arau s w urde der V ier te ls tu n d en w ert er r e c h n e t . E rfaßt 
w urde e in  20 m b r e ite r , durch H ecken b eg ren z te r  A u ssch n itt im  B e r e ic h  
der S tation . D ie u n a u ffä llig eren  und se lte n e r e n  S yrp h id en arten  r e g is t r ie r ­
ten  w ir  am R andeck er M aar m it anderen  M ethoden. E ine Z u sa m m e n s te l­
lung der in Süddeutschland w andernden S ch w eb e flieg en a rten  is t  in V o rb e ­
re itu n g . B e i der R e g is tr ieru n g  u n ter stü tzten  m ich  fo lgen d e M ita rb e iter ,  
denen an d ie s e r  S te lle  rech t h e r z lic h  gedankt se i:  M. BEH RNDT,
H. EBENHÖH, D. G ATTER, U . HERM ANN, D. ILG, M. KASPAREK,
H. M ATTES, W. M ÜLLER, M. N E U B , K. PENSK I, R. P L IE F K E , B. und 
E . RADDATZ, W. RIEDEL und R. ROCHAU.
2. D er Z u gverlau f
1972 la g  der B eginn der E r is t a l i s -W anderungen b e r e its  in d er 46. J a h r e s -  
pentade (vom  14. -1 8 . A u gu st), 1 9 7 3 /7 4  f ie l  e r  auf die 49 . bzw . 50. J a h r e s -  
pen tad e. S tark es Z u ggesch eh en  w urde in a llen  Jah ren  b e r e its  vor M itte  
S ep tem b er b em erk t und h ie lt  je  nach  W etter la g e  b is  zu B eginn d es O kto­
b e r s  an. In a llen  d re i Jah ren  b eob ach teten  w ir  z ieh en d e E x em p la re  noch  
an w a rm en  N o v em b ertagen . F o lgen d e T a g esh ö c h stw er te  auf 20 m B re ite  
w urden b em erk t.
1972: 2100 E x . am  14. S ep tem b er

2460 E x. am  24. S ep tem b er
1973: 1605 E x. am  3. S ep tem b er

1980 E x . am  3. O ktober
1974: 1300 E x . am  12. S ep tem b er

2650 E x . am  27. S ep tem b er
D ie  D auer der H au ptzugzeit b eträgt in den e in z e ln e n  Jah ren  zw isc h en  7 
und 9 P en tad en , a lso  sta rk  e in - b is  e in ein h alb  M onate.
D ie  M ed ian w erte lie g e n  zw isch en  dem  14. und 23. S ep tem b er. S ie en t­
sp rec h en  dam it e in em  Sch w an k u n gsb ereich , w ie  w ir  ihn von K u r z s tr e c k e n ­
z ie h ern  u n ter  den V ögeln  kennen. K u r z s tr e c k e n z ie h e r  überw in tern  n o r m a ­
le r w e is e  n ö rd lich  der Sahara und sin d  eh er  von ex ogen en  Z e itg eb ern  ab­
hängig  a ls  T r a n ssa h a r a z ie h e r '(L a n g s tr e c k e n z ie h e r ) . D er M edianw ert a lle r  
J a h re fä llt  auf den 20. S ep tem b er.
W ie b ei V ögeln  und S ch m etter lin gen  w ar auch b e i den S ch w eb fliegen  ein  
a r ts p e z if is c h e s ,  t a g e s z e it l ic h e s  Z u gm u ster  zu erw a r ten .
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A bb. 1
D er  D u rchzug von E r is ta l is  ten ax  d a r g e s te llt  in P en ta d en su m m en  von  
A u gust b is  D ezem b e r . L in k s der Z u gverlau f in e in z e ln e n  Jah ren . R ech ts  
das Sum m enbild  der Jah re 1972 - 1974. D ie P fe i le  w e ise n  auf die j e w e i­
lig e n  M ed ian w erte . U n terhalb  der A b s z is s e  der rech ten  A bbildung w ird  
d ie B eob ach tu n gsak tiv ität der d r e i Jah re a u fgeze ich n et (1972 unten, 1974  
oben). B eob ach tu n gstage sin d  sch w a rz , B eob ach tu n gslü ck en  w eiß . D araus  
w ird  d eu tlich , daß die Z u gze it u n s e r e r  beh andelten  A rt in a llen  Jah ren  
lü ck en lo s  erfaßt w erd en  konnte.
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Abb. 2
Zur E r fa ssu n g  d er ta g e s z e it l ic h e n  Z ugaktiv ität von E r is ta l is  tenax w u r­
den 10 T age m it sta rk em  Zug und durchgehend sch ön em  W etter a u sg e ­
w ählt und die d u rch sch n ittlich en  W erte (Ex. /M inute) aus n 978 a u fg e ­
tra g en .
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D ie ta g e s z e it l ic h e  Z u gverte ilu n gsk u rve  von E r is ta l is  ten ax  u n ter sc h e id e t  
s ic h  auch d eu tlich  von anderen  Syrp h id en arten . D er Zug beginnt nach  
8. 30 Uhr und endet gegen  17. 00 U hr. D er ta g e s z e it l ic h e  Zughöhepunkt 
l ie g t  ganz d eu tlich  zw isc h en  12. 30 und 14. 30 Uhr (Abb. 2).
3. J ä h r lich e  F lu k tu ation en , V erh a lten  und W etterab h än gigk eit  
D as ja h r e s z e it l ic h e  E rsch e in u n g sb ild  in den e in z e ln e n  Jah ren  läßt die F r a ­
ge nach  p op u la tion sd yn am isch en  Schwankungen auftauchen. N ich t nur ein  
V e r g le ic h  der G esam td u rch zu g sza h len  (Abb. 1) son d ern  auch die g e g en ­
über dem Jahr 1973 z e it l ic h  seh r  e in g esch rä n k te  H au ptzugzeit führt zu 
so lch e n  V erm utungen . K lare A u ssa g en  über F luk tu ation en  (D efin ition  s i e ­
he SCH W ERDTFEG ER, 1968) la s s e n  s ic h  an Hand u n s e r e s  M a te r ia ls  n icht 
m ach en , zu m al d er Zug seh r  w itteru n gsab h än g ig  i s t .  1974 endet der Zug  
s c h la g a r t ig  in den le tz te n  S ep tem b ertagen  und kam nicht w ie d er  in Gang. 
E ine von Ende S ep tem b er b is  Anfang N o vem b er 1974 w ährende zu k alte  
P e r io d e  n icht a b reiß en d er T iefd ru ck g eb ie te  b rach te  am R andecker M aar 
a lle in  im O ktober 15 S ch n eetage und t ie fe r e  D u rch sch n itts tem p era tu ren  
a ls  N o v em b er  und D e z e m b e r . D adurch kam  n ich t nur je g lic h e  In sek ten ­
m ig ra tio n  son d ern  auch der Zug in se k te n fr e sse n d e r  V ö gel (Schw albenka­
tastro p h e) nahezu zum  E r lie g e n . L etz ten  E ndes is t  b e i E r is ta l is  e in e  N e i­
gung zu F luk tu ation en  aufgrund der E rnährung w ährend der e in g an g s g e ­
sc h ild e r te n  L arven en tw ick lu n g  v ie l  w en ig er  zu erw a rten  a ls  z . B. b e i der  
von B la ttlä u sen  leb en d en  E p istro p h e b a ltea ta .
D ie S ch w eb flieg en  halten  am  R and eck er M aar e in e  SSW -S W -lieh e Z u g r ich ­
tung e in . Genaue R ich tu n gsm essu n g en  in offen em  G elände lie g e n  b ish er  
nicht v o r . D er Zug w ird  von v e r sc h ie d e n e n  W indrichtungen n ich t b e e in ­
flußt. N ie d e r e , le ic h t  zu u m flieg en d e  H in d ern isse  w erd en  häufig ü b e r flo ­
gen. Z ugverd ich tu n gen  zw isch en  H ecken im  B e r e ic h  der Station ze ig en  j e ­
doch auch e in e  a u sg ep räg te  N eigu n g  zum  U m flieg en .
Z u sa m m en fa ssu n g
1. N ö rd lich  der A lp en  feh lten  b ish e r  B eobachtungen über re g e lm ä ß ig e  

H erbstw an d eru n gen  von Syrphiden.
2. An E r is ta l is  ten ax  konnten auf der S ch w äb isch en  A lb nunm ehr d re i  

H erb stzu g p er iod en  erfaß t w erd en , d ie  ze ig ten , daß d ie A rt e in e  a b g e­
g ren z te  Z u gze it b e s itz t .

3. E r is ta l is  ten ax  z ieh t von M itte A u gu st b is  A nfang N o v em b er , s ta r k e s  
Z u gg esch eh en  fä llt  auf den M onat S ep tem b er und Anfang O ktober. D ie  
H auptzugrichtung is t  nach  SSW-SW a u sg e r ic h te t .

4. A uf 20 m B re ite  w erd en  T a g essu m m en  b is  zu 2650 und J a h ressu m m en  
b is  23. 000 g ezä h lt.

5 . D ie  M edian w erte lie g e n  zw isc h en  dem  14. und 23. Septem ber'.
6. D a s a r ts p e z if is c h e  ta g e s z e it l ic h e  Z u gm u ster  w e ist  e in en  G ipfel z w i­

sch en  12. 30 und 14. 30 U hr auf.
7 . E in e  e in h e it lich e  F o rm  zu r D a rste llu n g  von W an d erin sek ten , w ie  s ie  

in der O rn ith o log ie  üb lich  i s t ,  w ird  v o r g e sc h la g e n .
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Sum m ary:
1. O b serv a tio n s of r e g u la r  autum n m ig ra tio n  of h over f l ie s  have not been  

re co rd ed  n orth  of th e A lp s up to  th e p re se n t.
2. On the S ch w äb isch e A lb th r e e  autum n m ig ra tio n  p er io d s  of E r is ta l is  

ten ax  could  now be r e g is te r e d , in d ica tin g  that the s p e c ie s  has a l im i ­
ted  p er io d  of m ig ra tio n .

3. E r is ta l is  ten ax  m ig r a te s  from  th e m id d le  of A u gust to th e beginn ing
of N o vem b er , a m a s s iv e  m ovem en t is  ev id en t in S ep tem b er and the b e ­
ginning of O ctob er. The m ain  m ig ra tio n  d ire c tio n  i s  SSW-SW.

4 . O ver a front of 20 m , d aily  n u m b ers of up to 2650 and annual n u m b ers  
of up to 23. 000 w ere  counted .

5. M edian v a lu es  l ie  b etw een  14. and 23. S ep tem b er.
6. The s p e c if ic  d iurnal m ig ra tio n  p attern  sh ow s a peak b etw een  12. 30 and 

14. 30.
7 . The adoption of a un iform  m ethod to show  m ig ra tio n  data of in s e c t s ,  

s im ila r  to that u sed  in O rnith ology, is  su g g e sted .
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